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dangereux que ceux d'Allemagne. La

fatneuse «huile des tropiquos» d'Osear

Rohny (4 fr. la bouleille, par quantite de

10 bouleilles au unoinsl), les insliluls de

eharlalans qui l'lorisseul a Mutten/, la
celebre Madame Esseiva de Munchen-
stein (([Iii elablit son diagnostic sur im
mouchoir sale envoye par express) n'en

appauvrissent [)as moins le peuple suisse

que leurs confreres d'Oulre-Rbin.

Attention!

Un autre charlatan d'Outre-Rliin,
Rudolf Hagen, ingenieur et «psvcho-
logue», annonce une conference «sur les

forces secretes du rajeunissement». II n'y
a plus une place libre bien que les prix
d'enlree soient de fr. 2.20 el 3.30. Pour
0 fr. settlement, noire psychologue de-

venu phrenologue analyse les qualites
[>ar Leinde de la conformation eränienne.
Pour 10 fr., il organise des cours d'ex-
periinentalion; il vend encore des

brochures sur la «Iragcdic sexuelle de la

feuuue», le uiagnetisme. II guerit tous les

matix en vendant un appareil de massage

par vibrations (70 marks settlement,

une paillel). Dans son «cours experimental»

ce Monsieur Hägen, a cöte de quelques

lieux conmums, a vitupere sur la
Suisse oil on 1'cmpeche d'arborer sur
sa voilure son fanion ä croix gammee
el einpoche 300 fr. d'une saine monnaie.

Le Departement de l'hygiene du canton

de Räle a constate que ce charlatan,
au coins de ses trois jours de sejour sur
territoire balois, avail fait benefice net de

1000 fr. sans avoir it payer un centime
d'impöl. La Conference des direcleurs
des services d'hvgiene a demande ii la

[lolice föderale des etrangers de considers

de telles «conferences» comnie ac-
tivite professionnelle. La police föderale
n'a [in, malheureusemenl, sc ranger ii ce

point de vue. Ainsi, en quelques jours,
des charlatans viennent drainer l'argent
dont le [letiple Lravaillour trop c.redule a

besoin. lis ne sont [ias ptinis, mais un
pauvrc rliable qui col[)orte des lacets de

souliers est promplement mis sous cle.

Schweizerischer Samariterbund - Alliance suisse des Samaritains.
Mitteilungen des Verbandssekretariates — Communications du Secretariat general.

Ililfslehrerkurs in St. Gallen.

Die Schlusspriifung findet Sonntag
den 12. September, 8.30 Uhr, im Hotel
«Schiff» statt, anschliessend Mittags-
hankett.

Wir laden die Samariterfraunde
benachbarter Sektionen und insbesondere
deren Hilfslehrer herzlich ein, diesem

Anilass beizuwohnen. Diejenigen, die am
nachfolgenden Mittagsbankelt (Preis je
Fr. 3.50 ohne Getränke) teilzunehmen
wünschen, sind gebeten, sich beim
Verbandssekretarial anzumelden, bis spätestens

Freitag den 11. September.

Ililfslehrerkurs in Glarus.

Wir rufen den Sektionen in Erinnerung,

dass die Anmeldefrist für den

Hilfslehrerkurs iu Glarus am 21.

September abläuft. Gleichzeitig bitten wir
nochmals, zu beachten, was wir in der
letzten Nummer geschrieben haben bc-
zügl. des Alters der Kursteilnehmer.

Hilfslehrerkurs in Aarau.

Wir erinnern unsere Sektionen daran,
dass dieser Kurs vom 7. November bis
6. Dezember stallfinden wird. Die
Anmeldefrist läuft am 25. September ab.
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Beziigl. der Auswahl der Kandidaten
verweisen wir auf unsere Mitteilung in
der letzten Nummer unter dem Titel
«Samariterhilfslehrerkurs in Glarus».

Wir bitten, der erwähnten Bekanntmachung

die ihr gebührende Achtung
schenken zu wollen.

Unfall-Versicherung.

In letzter Zeil ist es mehrmals
vorgekommen, class Unfälle, von denen

Mitglieder unserer Sektionen betroffen
wurden, uns zu spät angemeldet worden
sind. In entgegenkommender Weise, und
ohne hiezu verpflichtet zu sein, hat

unsere Unfall vers icher ungsgeseLlschaft
«Zürich» die Fälle doch noch angenommen

und die Heilungskosten und Tag-
geldentschäcliguugen vergütet. Dank
dieser Gefälligkeit kamen mehrere Mit¬

glieder in die glückliche Lage, die -wertvolle

Unterstütziung unserer Unfallversicherung

gemessen zu können.
Wir müssen annehmen, class vielen

Samariterinnen und Samaritern unsere
Unfallversicherung nicht bekannt ist,
weshalb wir die 'hauptsächlichsten,
gegenwärtig in Kraft befindlichen
Bestimmungen nachstehend in Erinnerung
rufen:

Die Versicherung erstreckt sich auf Unfälle, von denen die Mitglieder, Kursteilnehmer
und Simulanten in Friedenszeiten und bei Friedenslütigkcitcn in Kriegszeiten betroffen
werden, sowohl anlässlich des theoretischen und praktischen Samariterunterrichtes, der
Teilnahme an den vom Schweiz. Samariterbuncl oder vorn Schweiz. Mititär-Sanitätsverein
bzw. von den Sektionen angeordneten und geleiteten Hebungen (inklusive Teilnahme an vom
Schweiz. Samarilerbund oder vom Schweiz. Militär-Sanitätsverein, bzw. von den Sektionen
bereitgestellten Samariterposten), als audi anlässlich der bei Unglücksfällen geleisteten
sogenannten ersten Hilfe, gleichviel ob es sich um eine von der Vereiusleitung organisierte
Hilfsaktion handelt oder nicht.

Unfälle auf dem Wege zu und von den unter die Versicherung fallenden Veranstaltungen
und Hilfsaktionen sind in der Versicherung eingeschlossen, immerhin mit der Kin-
schränkung, dass die Versicherung frühestens zwei Stunden vor dem betreffenden Anlass
beginnt und spätestens zwei Stunden nach Beendigung desselben aufhört. Eventuelle Transporte

der Mitglieder per Bahn oder sonst mit einem dem öffentlichen Verkehr dienenden
Transportmittel werden als zur Veranstaltung bzw. Hilfsaktion gehörend betrachtet, so dass
für die Berechnung der vereinbarten Frist von zwei Stunden der Zeitpunkt des Beginns
bzw. der Beendigung der betreffenden Fahrt massgebend ist.

Ebenso sind Unfälle in die Versicherung eingeschlossen, welche auf die Bösartigkeif
eines Geisteskranken zurückzuführen sind, den ein Aktivmitglied auf ärztliche Anordnung
hin zu begleiten hat.

Die Versicherung erstreckt sieh nicht auf Unfälle, welche Geschäfts- und
Fabriksamariter in Ausübung ihrer Tätigkeit als solche erleiden und für die sie von anderer Seite
entschädigt werden, sowie auf Unfälle, welche den Mitgliedern im Militärdienste zustossen.

Die Versicherungssummen betragen
a) für jedes Mitglied:

Fr. 5000.— (fünftausend Franken) im Todesfall;
Fr. 5000.— (fünftausend Franken) im Invaliditätsfall;
Fr. 5— (fünf Franken) Tagesentsehädigung;

b) fiir jeden Simulanten:
Fr. 2000.— (zweitausend Franken) im Todesfall;
Fr. 2000.— (zweitausend Franken) im Invaliditätsfall;
Fr. 2.—• (zwei Franken) Tagesentsehädigung,

bzw. für schulpflichtige Kinder an deren Stelle die Heilungskosten.
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